Der Zug der Zukunft kommt aus Pucking

PUCKING. Wie sieht die Mobilität von morgen aus? Frag nach bei Christina Koukol, (noch) 4b-Schülerin der VS Pucking: Sie hat mit ihrem „Zug der Zukunft“ bei einem bundesweiten ÖBB-Malwettbewerb Platz drei erreicht! 

„Es gibt so viele Fahrzeuge, die Abgase produzieren. Darum fände ich einen elektrischen Schwebezug toll, der die Umwelt nicht belastet“, erklärt Christina ihre Bild-Idee, die es unter tausenden Einreichungen auf den dritten Platz schaffte. Allein aus Pucking hatten 60 Kinder – Schülerinnen und Schüler der 1a, 3a und der 4b-Klasse – an dem österreichweiten Malwettbewerb teilgenommen. Abdrucke der ausgezeichneten Arbeit von Christina sind mittlerweile in Zügen regionaler Bahnstrecken, z.B. auf der Verbindung Linz – Haid, ausgestellt. Als Prämie gab es zudem einen 100-Euro-Gutschein von Thalia für die Künstlerin. „Davon kauf ich mir auf jeden Fall etwas für die neue Schule – und eine Kleinigkeit für mich!“, so die strahlende Preisträgerin. 

Lob und Anerkennung gab’s auch von Klassenvorstand Petra Steilner. „Unsere Klimabündnis-Schule beschäftigt sich intensiv mit Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Das Arbeiten an diesem Projekt hat nicht nur Spaß gemacht, sondern alle Kinder dazu angeregt, sich Gedanken über eine bessere Zukunft zu machen!“, resümiert die Lehrerin. 
